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Herren Bezirksliga

TSV Dormettingen : TG Schwenningen II 
Samstag, 04.03.2023, 14:00 Uhr

TG Schwenningen II baut Siegesserie in Herren Bezirksliga 
aus

Auch dank der ungeschlagenen Schneider und Mahler konnte die TG Schwenningen II das
Auswärtsspiel beim TSV Dormettingen in der Herren Bezirksliga mit 9:3 für sich entscheiden. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Jens Mahler den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Scherer / Erler wehrten eine 1:0 Satzführung von Kienzler / Kamleitner ab und fuhren
den Punkt für das Heimteam noch ein. Nicht so gut lief es nachfolgend für Erler / Weckenmann beim
7:11, 8:11, 10:12 gegen Schneider / Mahler. Koch / Hoch waren in der Partie gegen Seyfried /
Stieber nicht zu stoppen und gewannen recht klar mit 3:0. Nach den anfänglichen Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Nach gewonnenem ersten Satz gab Jochen Erler das im Vorfeld als
hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Daniel Schneider noch aus der Hand und
verlor mit 12:10, 3:11, 0:11, 0:11. Hierbei überließ Erler seinem Gegner im dritten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Hin und her schaukelte das Match zwischen Matthias Scherer und Harald
Kienzler, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kienzler endete. Beim Spielstand von 2:
3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ohne Satzgewinn für Holger
Erler verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Ingo Kamleitner. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Peter Koch über die 1:3-Niederlage gegen Jens Mahler
hinweggetröstet werden musste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Jens Hoch konnte im Spiel gegen Klaus-Dieter Stieber einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Deutlich nach Sätzen
war indes die 0:3-Pleite von Marcel Weckenmann gegen Christoph Seyfried, eine Niederlage, die
man vor dem Spiel so erwarten konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:
6. Da Jochen Erler anschließend nicht antreten konnte, verbuchte Harald Kienzler einen kampflosen
Sieg. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Matthias Scherer
über die 1:3-Niederlage gegen Daniel Schneider hinweggetröstet werden musste. Damit hat Scherer
nun ein 9:18 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Holger Erler bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Jens Mahler. Mit diesem Sieg hat Mahler nun 19 Siege seit Beginn der Spielzeit
zu verzeichnen, während er bislang 5 Einzel verlor. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach dieser Niederlage des TSV Dormettingen geht es nun im nächsten Spiel am 18.03.2023 gegen
den TV Aldingen, während die TG Schwenningen II am 18.03.2023 gegen den TTC Sulgen antritt.

 Statistik:
 TSV Dormettingen

Doppel: Scherer / Erler 1:0, Erler / Weckenmann 0:1, Koch / Hoch 1:0 
Einzel: J. Erler 0:2, M. Scherer 0:2, H. Erler 0:2, P. Koch 0:1, J. Hoch 1:0, M. Weckenmann 0:1 

 TG Schwenningen II
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Doppel: Schneider / Mahler 1:0, Kienzler / Kamleitner 0:1, Seyfried / Stieber 0:1 
Einzel: H. Kienzler 2:0, D. Schneider 2:0, J. Mahler 2:0, I. Kamleitner 1:0, C. Seyfried 1:0, K. Stieber
0:1


